
Öffentlicher Teil der Gemeinderatssitzung vom 08.02.2017 
 
6. Antrag Gemeinderatsmitglied Michael Kaiser auf Änderung des § 13 Abs. 
2 Nr. 2 Buchstaben a) bis e) und Nr. 3 der Geschäftsordnung des 
Gemeinderates Griesstätt vom 16.10.2014 
Der Gemeinderat beschloss zunächst mit 13 : 1 Stimmen, dass über die beantragten 
Änderungen in einem „Gesamtpaket“ abgestimmt werden soll. Anschließend 
stimmte der Gemeinderat den unten aufgeführten Änderungen der 
Geschäftsordnung bzw. der Herabsetzung von folgenden Beträgen mit 12 : 2 
Stimmen zu 
• §13 Abs.2 Satz 2, a) die Bewirtschaftung von Haushaltsmitteln Punkt 2 im 

Übrigen zur freien Verfügung  von 6.000,-- € auf 1.000,-- €  
• §13 Abs.2 Satz 2, c) Überplanmäßige Ausgaben ... von 3.000,-- € auf 1.000,-- 

€ und außerplanmäßige Ausgaben von 1.500,-- € auf 1.000,-- €  
• §13 Abs.2 Satz 2, d) Handlungen oder Unterlassungen jeder Art …. von 6.000,-

- € auf 1.000,-- €  
• §13 Abs.2 Satz 2, e) Nachträge bei Verträgen und Rechtsgeschäften von 3.000,-

- € auf 1.000,-- €  
• §13 Abs.2 Satz 3, a die Behandlung von Rechtbehelfen von 6.000,-- € auf  

1.000,-- €  
 
Gemeinderatsmitglied Robert Aßmus verlies nach Behandlung dieses 
Tagesordnungspunktes aufgrund von Differenzen mit dem 1. Bürgermeister Pauker 
die Gemeinderatssitzung.  
 
b) Rechnung Fa. Laserline Druckzentrum Berlin KG vom 20.12.2016 für die 
Imagebroschüre über 7.677,88 € Brutto 
Dieser Tagesordnungspunkt wurde vom Gemeinderat nicht behandelt, da die 
Rechnung bereits in der letzten Sitzung abgelehnt worden ist und der 
Tagesordnungspunkt zur wirksamen Behandlung durch den Gemeinderat hätte wie 
folgt lauten müssen: Aufhebung des Gemeinderatsbeschlusses vom 18.01.2017 
(TOP 6a) über die Nichtgenehmigung der Rechnung der Fa. Laserline vom 
20.12.2016 und anschließend Genehmigung der Rechnung.  
 
c) Rechnungen Andrea Mittermeier für Erstellung der Imagebroschüre in 
Höhe von Gesamt 8.621,56 € brutto 
Der Gemeinderat lehnte die Genehmigung der Rechnungen von Frau Andrea 
Mittermeier in Höhe von gesamt 8.621,56 € Brutto mit 12 : 1 Stimmen ab  
 
1. Zustimmung zur Sitzungsniederschrift vom 18.01.2017 
Das Protokoll über den öffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung vom 18.01.2017 
wurde allen Gemeinderatsmitgliedern mit der Einladung zu dieser Sitzung 
übersandt. Das Protokoll vom 18.01.2017 wurde vom Gemeinderat mit      11 : 0 
Stimmen genehmigt. Die Gemeinderatsmitglieder Martin Fleidl und Anton 
Strahlhuber nahmen an der Abstimmung nicht teil, da sie in dieser Sitzung nicht 
anwesend waren.  
 
2. Bauanträge;  
a) Antrag auf Nutzungsänderung mit Teilabriss eines landwirtschaftl. 
Gebäudeteils, Errichtung einer Wohneinheit an derselben Stelle auf dem 



Grundstück Fl.Nr. 1764 der Gemarkung Griesstätt in 83556 Griesstätt, 
Moosham 4 
Der Gemeinderat erteilte dem Vorhaben gem. § 35 Abs. 4 BauGB mit 13 : 0 
Stimmen sein gemeindliches Einvernehmen.  
Gemäß der gemeindlichen Stellplatzsatzung sind für das Vorhaben zwei zusätz-  
liche Stellplätze nachzuweisen. Diese Stellplätze müssen spätestens mit Aufnahme 
der Nutzung des Vorhabens hergestellt und benutzbar sein. 
 
b) Abbruch der bestehenden Scheune und Wiederaufbau von Garagen und 
Lagerräumen sowie Anbau eines Brennholzlagers auf dem Grundstück Fl.Nr. 
10 der Gemarkung Kolbing in 83556 Griesstätt, Kolbing  
Der Gemeinderat erteilte dem Vorhaben gem. § 35 Abs. 4 BauGB mit 13 : 0 
Stimmen sein gemeindliches Einvernehmen. 
 
3. Antrag auf Vorbescheid; 
a) Verlängerung der Geltungsdauer des Vorbescheides vom 09.02.2004, Az.: 
VB-2002-321 / Griesstätt zur Errichtung eines Jungviehstalles auf dem 
Grundstück Fl.Nr. 424 der Gemarkung Holzhausen in 83556 Griesstätt, Weng 
6 
Der Gemeinderat erteilte dem Antrag auf Verlängerung der Geltungsdauer des 
Vorbescheides vom 09.02.2004, Az.: VB-2002-321 / Griesstätt mit 13 : 0 Stimmen 
gem. § 35 Abs. 1 BauGB sein gemeindliches Einvernehmen. 

          
4. Zuschussantrag 
a) Antrag DJK SV Griesstätt e. V. auf Platzpflegezuschuss 2017 
Der Gemeinderat beschloss mit 13 : 0  Stimmen, dass für 2017 ein 
Platzpflegezuschuss in Höhe von 5.000,-- € gewährt wird. 
 
5. Kommunalrechtliche Angelegenheiten  
a) Antrag von Herrn Franz Meier jun. auf Niederlegung der Mitgliedschaft im 
Haupt- und Finanzausschuss     
Der Gemeinderat beschloss mit 4 : 8 Stimmen den Verlust der Mitgliedschaft von 
Herrn Franz Meier jun.  im Haupt- und Finanzausschuss gemäß dem Antrag von 
Herr Franz Meier jun. vom 08.12.2016 auf Entlassung aus diesem Ehrenamt (Art. 
19 Abs. 1 Sätze 2 und 3 GO). Der Antrag ist somit abgelehnt und Herr Franz Meier 
bleibt Mitglied im Haupt- und Finanzausschuss 
 
b) Neubesetzung des Haupt- und Finanzausschusses (Benennung eines 
Nachrückers für Herrn Franz Meier jun.) 
Dieser Tagesordnungspunkt entfällt, da Herr Franz Meier weiterhin Mitglied im 
Haupt- und Finanzausschuss ist. 
 
 
 

 


